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- Nicht mehr in Betrieb stehende Anschlüsse sind im Hauptkanal dicht zu verschliessen
- In nicht begehbaren Hauptleitungen sind die Anschlüsse mit dem Roboter zu verschliessen, Richtlinie 75.15
- Nicht mehr in betriebstehende Leitungen ab DN 200mm sind - mindestens im öffentlichen Grund - zusätzlich mit

Kanalfüllmasse zu verfüllen
- Das Rohrmaterial des alten Rohres ist bis in eine Tiefe von 8cm zu entfernen,

bei Kunststoffrohren auch das Schachtfutter
- Die Öffnung ist mit einem schwindkompensierten Mörtel oder Beton bis auf eine Tiefe von 2cm so zu verschliessen,

dass ein kraftschlüssiger Verbund zum Hauptkanal entsteht
- Zuputzen und Glattstreichen der Öffnung mit Zementmörtel mit hohem Sulfatwiderstand, minimale Stärke von 2cm
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Schwindkompensierter Mörtel oder Beton

altes Rohrmaterial, z.B. : NBR, BR, Stz;
pvc, pp, HDPE, GUP, mit Schachtfutter;
eventuell mit Inliner

Zementmörtelüberzug
2.0cm, abriebfest, mit hohem Sulfat-
widerstand, Druckfestigkeit > 40N / mm2

http://www.iteksoft.com/pdf-creator
http://pdf.iteksoft.com/pdf-writer/

